
Grundschüler  entdecken
Westfalen-Lippe:  Sparkasse
Bergkamen-Bönen versorgt alle
Drittklässler  mit  dem
Westfalen-Rätselbuch
Grundschüler in Bergkamen und Bönen entdecken jetzt Westfalen-
Lippe, weil die Sparkassealle Drittklässler wie hier an der
Schillerschule mit dem Westfalen-Rätselbuch versorgt.

Die Drittklässler der Bergkamener Schillerschule freuen sich
über das Westfalen-Rätselbuch, das ihnen die Sparkasse jetzt
geschenkt hat.

Was  ist  das  eigentlich:  Westfalen-Lippe?  Wie  heißen  seine
Städte und Flüsse? Welche Sehenswürdigkeiten, Denkmäler und
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Besonderheiten gibt’s hier zu sehen? Diese und viele andere
Fragen  beantwortet  das  neu  aufgelegte  Westfalen-Rätselbuch.
Spielerisch gestaltet, machen Rätsel und Aufgaben Lust darauf,
Westfalen-Lippe zu entdecken.

 

679 Drittklässler aus Bergkamen und Bönen erhalten in diesen
Tagen von der Sparkasse Bergkamen-Bönen den Sonderdruck „Wir
entdecken  Westfalen.  Mein  lustiges  Rätselbuch  2017“.
Abgestimmt ist es auf den Lehrplan der dritten Klassen – das
Thema  Nordrhein-Westfalen  steht  an.  „Dieses  Buch  zeigt
Kindern, was die Region ausmacht. Wenn sie es aufschlagen,
öffnen  sie  eine  westfälische  Wundertüte.  Diese  Idee
unterstützen  wir  als  Geldinstitut,  das  sich  der  Region
besonders verbunden und verpflichtet fühlt, gerne“, erläutert
Michael  Krause,  Leiter  Marketing  /  Vertrieb  der  Sparkasse
Bergkamen-Bönen, das Engagement.

 

Die  Sparkassen  in  Westfalen-Lippe,  die  Westfalen-Initiative
und der Coppenrath Verlag machen diese Aktion möglich. 2011,
2013 und 2015 haben sie bereits über 250.000 Schüler mit dem
Rätselbuch  begeistert.  Mittlerweile  liegt  das  Buch  in  der
vierten Auflage vor. Mithilfe der Sparkassen, der Schulämter
und  der  Schulträger  werden  die  Hefte  an  alle  90.000
Drittklässler in den drei Regierungsbezirken verschenkt. Die
drei Partner wollen mit dieser Aktion die Identifikation mit
der Region stärken.

 

Auf 28 Seiten erforschen die Kinder die sagenhafte Atta-Höhle
in der Nähe von Attendorn, sie fahren gemeinsam mit Rudi Radl
entlang der 100-Schlösser-Route, erforschen ein Römerlager in
Haltern,  besuchen das Deutsche Fußballmuseum in Dortmund und
erfahren  mehr  über  das  Wisentgehege  Wittgenstein.  Und
selbstverständlich erhalten sie auch einen Überblick über die



Orte in Westfalen-Lippe.

 

Ein  Preisausschreiben  rundet  die  Aktion  ab.  Schulklassen
können nach Lösung eines Kreuzworträtsels an einem Gewinnspiel
teilnehmen und Preise für die gesamte Schulklasse gewinnen:
Ein Klassenausflug ins Deutsche Fußballmuseum in Dortmund, ein
Klassenausflug ins Heinz-Nixdorf-Museums-Forum in Paderborn,
Geld für die Klassenkasse oder Bücher.

 

Interesse  war  groß:
Informationsveranstaltung zur
Finanzierung  eines
Pflegeheimplatzes
Das Interesse an der Informationsveranstaltung des Bergkamener
Seniorenbüro  zur  Finanzierung  eines  Pflegeheimplatzes  am
vergangenen  Dienstag  war  groß:Trotz  des  sonnigen  Wetters
besuchten  fast  50  Bürgerinnen  und  Bürger  den  Vortrag  im
Treffpunkt an der Lessingstraße.
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Rund  50  Interessierte
folgten  dem  Vortrag  von
Kerstin  Solaße  im
Treffpunkt.  Foto:  Stadt
Bergkamen

Viele Fragen konnten beantwortet werden: Was kostet es im
Pflegeheim  zu  wohnen?  Kann  ich  mir  eine  Heimversorgung
überhaupt  leisten?  Wie  prüfe  ich  meine  Rechnung?  Welche
staatlichen Hilfen kann ich bekommen? Was hat sich durch das
Pflegestärkungsgesetzt II wirklich verändert?

Der Vortrag dauerte eine Stunde. Das komplexe Thema wurde von
der Referentin der Veranstaltung Kerstin Solaße, Juristin bei
der  gemeinnützigen  Bundesinteressenvertretung  für  alte  und
pflegebetroffene  Menschen  (BIVA)  e.V.,  anschaulich  und
verständlich dargestellt. Danach ging sie umfassend auf alle
Fragen der Anwesenden ein und beantwortete jeder Besucherin
und  jedem  Besucher  die  mitgebrachten  Fragen.  Bei
komplizierteren, individuellen Problemen versprach Frau Solaße
eine  telefonische  Beratung  in  den  kommenden  Tagen.  Ihre
Visitenkarten wurden gern entgegen genommen.

Die  Informationsveranstaltung  fand  in  Kooperation  mit  dem
Seniorenbüro  der  Stadt  Bergkamen  statt.  Eine  umfangreiche
Broschüre zu dem Thema war schnell vergriffen. Jedoch ist eine
Nachbestellung  bereits  geordert  und  wird  in  Kürze  im
Seniorenbüro  der  Stadt  Bergkamen  bei  Frau  Scherney  im
Seniorenbüro  kostenlos  erhältlich  sein.
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Leisten-,  Nabel-  oder
Narbenbruch – was tun? 

Oberarzt Gordon Schramm

Schwachstellen in der Bauchwand begünstigen die Bildung von
Nabel-,  Narben-,  oder  Leistenbrüchen.  Es  entstehen
Auswölbungen, so genannte Hernien, in die im besten Falle
Fettgewebe, oft aber auch Teile des Darms rutschen.

Rund 170.000 solcher Hernien werden in Deutschland jährlich
operativ behandelt, berichtete Oberarzt Gordon Schramm von der
Klinik  für  Allgemein-  und  Viszeralchirurgie  am  Hellmig-
Krankenhaus Kamen. Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe
„Pulsschlag“,  die  die  Klinik  in  Kooperation  mit  der  VHS
anbietet,  wies  er  darauf  hin,  dass  ein  Bruch  nicht  immer
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gleich einen chirurgischen Eingriff nach sich ziehen muss.

Einem  Arzt  aber  sollten  Hernien  sicherheitshalber  immer
vorgestellt werden. Spätestens wenn Schmerzen auftreten, sei
es unverzichtbar, einen Chirurgen – eventuell auch Notarzt –
aufzusuchen. Schmerzen können dadurch ausgelöst werden, dass
Darmteile  eingeklemmt  werden,  so  dass  weitere,  oft
lebensgefährliche  Komplikationen  drohen.

In Fachkliniken mit entsprechender Erfahrung wie dem Hellmig-
Krankenhaus Kamen wird heute in vielen Fällen schonend und
nachhaltig  operiert  mit  Einsatz  moderner  Netze  in
minimalinvasiven  Verfahren.

Mein Helm, mein Speer, mein
Marschgepäck…  –  eine
Wanderung zu den Spuren der
Römer in Bergkamen
Die Ausrüstung eines römischen Soldaten war nur eines der
Highlights, die den Lateinschülerinnen und -schülern des 6.
Jahrgangs des Städtischen Gymnasiums Bergkamen am Mittwoch im
Stadtmuseum Bergkamen geboten wurden.
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Nach einer etwa vierzigminütigen Wanderung vom Gymnasium aus
stieg die Gruppe unter der Leitung von Frau Frederking und
Frau Heiling in eine Zeitmaschine und konnte zwei Stunden lang
in der Ausstellung des Museums Kleidung und Ausrüstung eines
römischen Soldaten testen, die im römischen Heer übliche Art
Brunnen aus alten Weinfässern zu bauen kennenlernen und selbst
unter  einigem  Kraftaufwand  Getreidekörner  zwischen  zwei
Steinen per Hand zu Mehl mahlen, denn der typische Legionär
stärkte sich nach langem Marsch mit „Pulsum“, einem kräftigen
Getreidebrei  …  Fleisch  war  rarer  als  es  uns  die  vielen
Wildschweine aus „Asterix und Obelix“ glauben machen.

Auch die Latrine, die Soldaten im Lager erwartete, konnten die
Schüler  aus  der  Nähe  betrachten.  Für  verzogene  Gesichter
sorgte dabei die Information, wie genau der Toilettendienst
aussah, den ungehorsame Soldaten als Strafe bekommen konnten.

Im Anschluss an die vielseitige Führung erwartete die Kinder
dann ein Workshop, in dem sie in die Rolle eines Legionärs
schlüpften,  der  auch  für  seine  Freizeitgestaltung  selbst
erstmal handwerkliches Geschick beweisen musste: Es galt, ein
tragbares  Mühlespielfeld  herzustellen  und  anschließend
natürlich einem, auf jeden Fall erfolgreichen, Praxistest zu
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unterziehen.

Mit vielen neuen Eindrücken machten sich die Lateinschüler
schließlich  wieder  auf  dem  Rückweg,  kehrten  dann  in
Ermangelung einer ausreichenden Menge „Pulsum“ kurz in der
nahegelegenen  Eisdiele  ein,  bevor  es  endgültig  zurück  zur
Schule ging. Der Ausflug wird allen lange in guter Erinnerung
bleiben.  Den  Mitarbeitern  des  Stadtmuseums  bleibt  uns
Lateinern noch zu sagen: „Gratias vobis agimus!“ („Wird danken
euch!“).

Kinder-Uni  in  Kamen-Methler:
Geheimschrift-Experten
„Jhkhlph Qdfkulfkwhq“ – Schon seit mehr als 2.000 Jahren gibt
es  Geheimschriften.  Doch  wie  wird  eine  solche  Nachricht
entschlüsselt, um sie für alle wieder verständlich zu machen?
Um diese Frage dreht sich die nächste Kinder-Uni-Vorlesung am
Freitag, 30. Juni in Kamen-Methler.

Martina  Bier  (li.)  und
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Elena  Zannetin  (re.)
stellen  das  Programm  zur
nächsten Kinder-Uni vor –
Foto: Kreis Unna

Prof.  Dr.  Christoph  Selter  und  Elena  Zannetin  von  der  TU
Dortmund geben Tipps und Tricks in ihrer Vorlesung. Natürlich
wird nicht nur referiert, sondern auch viel experimentiert.

Das Prinzip: Ein Text wird verschlüsselt und nur die Person
kann ihn auch verstehen und wieder entschlüsseln. Man muss den
Trick  kennen,  wie  aus  einem  normalen  Text  Geheimsprache
entsteht, denn dann ist auch klar, was genau dort steht. Bei
der Vorlesung werden verschiedene Möglichkeiten gezeigt, wie
sich Texte entschlüsseln lassen, und nach, und nach werden die
Kinder zu Geheimschrift-Experten.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung für diese
Veranstaltung erforderlich. Die Anmeldefrist wurde bis zum 26.
Juni verlängert.
Beginn der Kinder-Uni-Vorlesung ist am Freitag, 30. Juni um 17
Uhr  im  Bürgerhaus  Kamen-Methler,  Heimstraße  3  in  Kamen.
Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren. Die
Vorlesung dauert rund 60 Minuten; der Eintritt ist frei.
Nach  der  Veranstaltung  findet  auf  dem  Außengelände  des
Bürgerhauses für alle interessierten Kinder eine Schatzsuche
statt.  Den  Schatz  können  nur  die  Kinder  finden,  die
Geheimschift  lesen  können.

Das komplette Halbjahresprogramm wurde an alle Grundschulen
und  weiterführenden  Schulen  im  Kreis  verteilt.  Unter
www.kreis-unna.de steht es als PDF-Datei zur Verfügung. Dort
gibt es auch weitere Informationen zum Kinder-Uni-Projekt und
zur Kinder-Uni Spezial.

Zum Hintergrund:
Veranstaltet wird die Kinder-Uni, ein Projekt des 2006 von
Landrat  Michael  Makiolla  initiierten  „Zukunftsdialog  Kreis
Unna“ und Teil seiner Bildungsoffensive, vom Kreis Unna in
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Kooperation mit den Hochschulen der Region. Unter dem Motto:
„Wissen  macht  Spaß!“  lösen  Wissenschaftler  von  „echten“
Universitäten  mit  den  jungen  Hörerinnen  und  Hörern  einige
Rätsel dieser Welt. PK | PKU

Drei glückliche Gewinner bei
der Hafenfest-Schatzsuche
Die Schatzsuche für Kinder während des Hafenfests am 2. Juni-
Wochenende konnte den Ansturm aus 2015 toppen. Annähernd 500
Kinder haben sich begeistert auf die Suche nach dem Schatz der
Marina  gemacht.  Am  gestrigen  Mittwoch  konnten  die  drei
glücklichen  Gewinner  ihre  Preise  von  Stadtmarketing-
Mitarbeiterin Sandra Krzysko im Rathaus entgegen nehmen.
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Elias Ellendt (Bönen) durfte sich über eine Geldwertkarte der
GSW  für  alle  Freizeiteinrichtungen  freuen,  Lena  Nowaczyk
(Bergkamen) kann die neue RUHR TOP CARD mit ihrer Familie
nutzen und Niklas Höll (Bergkamen) hat eine Tagesfahrt mit dem
städtischen Kinder- und Jugendbüro gewonnen. (auf dem
Foto von rechts)

An  der  Pfalzschule  wird
gebaut: Die OGGS platzt aus
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allen Nähten
An der Pfalzschule in Weddinghofen wird in absehbarer Zeit
gebaut,  um  mehr  Platz  für  die  Offene  Ganztagsschule  zu
schaffen. Die bestehenden Räume sind für zwei Gruppen zu 25
Kinder gedacht, tatsächlich besucht wird sie aber aktuell von
100 Mädchen und Jungen.

Pfalzschule Weddinghofen.

Zurzeit prüft das Baudezernat zwei Varianten: die Aufstockung
eines Traktes oder einen Anbau an den mittleren Trakt. Der
OGGS  der  Pfalzschule  wird  dann  der  südliche  Trakt  zur
Verfügung  stehen.

An fast allen Offenen Ganztagsschulen in Bergkamen gibt es
Platzprobleme,  weil  der  Bedarf  wesentlich  stärker  geworden
ist, als ursprünglich gedacht. An der Overberger Grundschule
können jetzt die Planungen für einen Anbau vorgenommen werden,
nachdem sich die Stadt mit einem Nachbarn geeinigt hatte, der
vor dem Verwaltungsgericht Gelsenkirchen geklagt hatte.

Die Nöte in Oberaden sollen im Zuge der geplanten Neuordnung
der „Grundschullandschaft“ behoben werden. Bekanntlich steht
hier das Gebäude der ehemaligen Burgschule, ergänzt durch den
Neubau eines Traktes als ein möglicher Grundschulstandort zur
Verfügung.  Entscheidungen  hierzu  sind  noch  nicht  gefallen,
beziehungsweise werden nicht in der Vorlage für die nächste
Sitzung des Bergkamener Schulausschusses am 29. Juni genannt.

Noch keine Lösung gibt es offensichtlich für die Freiherr-von-
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Ketteler-Schule in Rünthe. Jedenfalls dann, wenn die Zahl der
zu betreuenden Kinder von 63 in der OGGS merklich steigt.
Hinzu kommen noch 90 Kinder in der Verlässlichen Schule, die
in einem Pavillon betreut werden. Geprüft wurde inzwischen die
mögliche Nutzung der freien Wohnungen im Obergeschoss. Das
scheidet allerdings aus Brandschutzgründen aus.

Relativ entspannt geht es hingegen an der Gerhart-Hauptmann-
Grundschule zu. Durch Umbauten und einer Umorganisation ist es
jetzt möglich, dass dort bis zu 100 Kinder die OGGS besuchen.
Für das kommende Schuljahr liegen 85 Anmeldungen vor.

Überhaupt keine Probleme gibt es an der Schillerschule, weil
sie  als  einzige  Grundschule  in  Bergkamen  über  keine  OGGS
verfügt.

Eigenkompostierung  statt
Biotonne:  EBB  besucht  jetzt
Haushalte und prüft nach
Bergkamener, die keine Biotonnen haben und dafür auch keine
Abfallgebühren bezahlen, werden ab kommenden Montag Besuch von
Mitarbeitern des Entsorgungsbetriebs Bergkamen (EBB) erhalten.
Sie  prüfen  nach,  ob  diese  tatsächlich  im  Garten  eine
Eigenkompostierung durchführen. Der Grund: Der Kreis Unna hat
festgestellt, dass pro Kopf gesehen aus Bergkamen die größte
Restmüllmenge kommt, aber nur die zweit kleinste Menge an
Biomüll.
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Der Kreis Unna, Fachbereich Natur und Umwelt, hat im Rahmen
seiner  letzten  abfallrechtlichen  Dienstbesprechung  einen
„Gebührenworkshop“ unter Leitung von Professor Dr. Gellenbeck
vom INFA –Institut für Abfall, Abwasser und Infrastruktur-
Management GmbH aus Ahlen durchgeführt.

Im Rahmen dieses Workshops und der Präsentation zum Thema
wurde  für  Bergkamen  festgestellt,  dass  zu  einem  die
Restabfallmengen den satzungsgemäßen Vorgaben entsprechen und
im Kreis Unna die höchste Tonnage mit 158,2 kg pro Einwohner
und  Jahr  (alle  Zahlen  Stand  2015)  gesammelt  wird.  Der
Bioabfall verfügt über eine ausreichende Qualität, allerdings
ist die Erfassungsquote gering. Pro Jahr und Einwohner werden
in Bergkamen 46,1 kg Bioabfall gesammelt; lediglich in Werne
liegt die Quote mit 45,7 kg leicht darunter. Kamen, Lünen und
Bönen verfügen über 70,2 / 64,1 bzw. 57,4 kg.

Im Zuge dieser zum Teil beträchtlichen Mengenschwankungen hat
der  Kreis  Unna  dem  EntsorgungsBetriebBergkamen  (EBB)  eine
dringliche Prüfung der bisherigen Praxis der Befreiung von der
Bioabfallpflicht  und  der  Selbstverpflichtung  zur
Eigenkompostierung  empfohlen.

Aus diesem Grunde finden ab Montag, 26. Juni 2017, Kontrollen
der Eigenkompostierung durch den EBB statt; der zuständige
Mitarbeiter kann sich durch einen Dienstausweis in Kombination
mit einem Personalausweis legitimieren.
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Der EBB verfügt über ein Betretungsrecht und die Eigentümer /
Nutzungsberechtigten haben eine Auskunftspflicht; diese ergibt
sich aus § 2 der Satzung über die Abfallentsorgung in der
Stadt  Bergkamen  vom  13.12.2006  in  der  Fassung  der  4.
Änderungssatzung  vom  16.12.2013  in  Verbindung  mit  den
einschlägigen  gesetzlichen  Regelungen  des
Kreislaufwirtschaftsgesetz  (KrWG)  und  des
Landesabfallgesetzes.

Sommerfest  im  Garten-Center
röttger  am  7.7.17  mit  der
Band La Cubana
Das Garten-Center röttger in Bergkamen lädt zum „Sommerfest“
ein. Am Freitag, 7. Juli, ab 19 Uhr rund um das Sonnensegel im
Bereich der Baumschule, inmitten der Pflanzen ein sommerliches
Garten-Center Fest statt.
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La Cuba sorgt am beim Sommerfest im Gartencenter röttger am 7.
Juli für Stimmung.

Für ein Sommerfest braucht es eine stimmungsvolle Umgebung –
dafür  werden  röttgers  kreative  Floristen  sorgen  und  das
Freigelände mit vielen Pflanzen und floristischen Arrangements
dekorieren.  Sommerliche  Garten-Trends  und  viele  gemütliche
„Eckchen“,  die  zum  Verweilen  und  Genießen  einladen  werden
geschaffen, ebenso Bereiche in

denen man Live Musik der Band „La Cubana“ zuhören kann………… und
wer mag findet auch noch Entspannung bei einer Massage.

Mediterrane  Sommer-Dekorationen
und  Pflanzen  stehen  im
Mittelpunkt und werden auch von
dem  floristischem  röttger-
Nachwuchs in Szene gesetzt – das
sind derzeit drei junge Frauen,
die  ihre  Ausbildung  zur
Floristin  absolvieren  und
gemeinsam  einen  Bereich

gestalten  werden.
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Einige  Partner  und  auch  das  röttger  Team  sorgen  für  das
leibliche  Wohl.  Neben  verschiedensten  leckeren  Essens-
Angeboten werden zum Beispiel auch Cocktails angerührt, Bowle
ausgegeben und Vieles mehr.

Aufgrund der vorhandenen großen überdachten Freifläche und dem
großen Sonnensegel ist die Veranstaltung wettergeschützt….und
wer etwas einkaufen möchte – das ist bis ca21Uhr möglich.

Geburtstag am 7. Juli 2017?!? – dann bei röttger unter der
Email-Adresse  kontakt@gartencenter-roettger.de  bewerben  und
für sich und 4 Begleiter/- innen einen Geburtstagsabend im
Garten-Center  gewinnen.  Das  Geburtstagskind  erhält  einen
Gutschein über 100 Euro und die Gruppe erhält an diesem Abend
gratis-Getränke (ausgenommen Cocktails) und Essen.

STADTRADELN-Botschafter macht
Station in Bergkamen
Für die bundesweite STADTRADELN-Aktion ist Reiner Fumpfei in
der  Zeit  vom  19.06.  bis  zum  11.07.2017  als  offizieller
Botschafter mit seinem Rad unterwegs und besucht zahlreiche am
STADTRADELN teilnehmende Städte und Gemeinden. Auf seinem Weg
durch Deutschland möchte Reiner Fumpfei als Botschafter ein
Zeichen  für  das  Fahrrad  als  alternatives  und
umweltfreundliches  Verkehrsmittel  setzen.

Gestartet in der Stadt Norden im Norden
der Republik wird Reiner Fumpfei während
seiner dreiwöchigen Tour durch Deutschland
am Samstag, 24. Juni, gegen 13:30 Uhr, am
Rathaus  der  Stadt  Bergkamen  Station

machen.
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Da  die  am  STADTRADELN  teilnehmenden  Kreise,  Städte  und
Gemeinden zu individuell wählbaren Aktionszeiten mit dem Rad
unterwegs sind trifft Reiner Fumpfei auf seiner Tour bei uns
zum  Abschluss  unserer  Aktionszeit  in  Bergkamen  ein.  Neben
seinen  bisherigen  Erlebnissen  auf  seiner  Botschafter-Tour
können wir zu dieser Gelegenheit ein erstes Fazit aus den in
Bergkamen gemachten Erfahrungen zum STADTRADELN und den bis
dahin  erfassten  geradelten  Kilometern  der  vielen
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  ziehen.

Die gesamte Tour des STADTRADELN-Botschafters ist über die
Internetadresse www.stadtradeln.de/botschafter/ abrufbar.

AWO-Unterschriftenaktion
„Rettung  für  unsere  Kitas!
Jetzt!“
Der  AWO-Unterbezirk  Unna  beteiligt  sich  an  der
Unterschriftenaktion „Rettung für unsere Kitas! Jetzt!“. Durch
sie wird die neue NRW-Landesregierung aufgefordert, für eine
sichere Finanzierung der Kindertagesstätten zu sorgen.

http://www.stadtradeln.de/botschafter/
https://bergkamen-infoblog.de/awo-unterschriftenaktion-rettung-fuer-unsere-kitas-jetzt/
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Die Vorstandsmitglieder der AWO im Kreis Unna gehörten zu den
ersten Unterzeichner der Unterschriften-Kampagne. Foto: Awo

Unterschriftenlisten  gibt  es  hier  als  Download:  Anlage
Unterschriftenliste. Die ausgefüllten Listen können bis zum
30.6.2017  in  Geschäftsstelle  des  Unterbezirks  bei  Herrn
Laaser,  Unnaer  Str.29a,  59174  Kamen  (Tel.  02307-91221-162)
eingereicht  werden.  Gleichzeitig  findet  man  weitere
Informationen zur Unterschriften-Kampagne sowie den Link zur
openPetition unter http://www.awo-ww.de/kibiz. Hier kann auch
direkt unterzeichnet werden.

Dazu erklärt der AWO-Unterbezirk:

„Seit Einführung des Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) hat die
AWO  deutlich  gemacht,  dass  durch  das  Gesetz  keine
auskömmlichen Rahmenbedingungen für die frühkindliche Bildung
in  NRW  gegeben  sind.  Zuletzt  hat  die  AWO-Studie
ZUKUNFT.KITA@NRW  ein  alarmierendes  Fazit  gezogen:  die
Kindertagesstätten  in  NRW  sind  stark  unterfinanziert.  Wir
haben daher sehr klare Forderungen gestellt:
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Erzieherinnen und Erzieher gehen an ihre Grenzen. Wir
brauchen dringend mehr Personal!
Eltern  benötigen  ausreichende  und  hochwertige
Betreuungsplätze für ihre Kinder!
Als Träger müssen wir unsere Einrichtungen mit einer
hohen Qualität betreiben können!

Die designierte neue Landesregierung hat erkennen lassen, dass
sie unsere Forderungen nach einer besseren und auskömmlichen
Finanzierung der Kindertagesbetreuung grundsätzlich aufgreifen
will. Diese Ankündigung ist uns zu vage und fern. Die AWO in
NRW fordert ein neues Kita-Gesetz mit einer differenzierten
Förderung von grund- und kindbezogenen Kosten. Nur durch eine
hundertprozentige  Förderung  kann  eine  gute  Qualität  der
pädagogischen  Arbeit  sichergestellt  werden.  Wir  benötigen
dringend schnelle Lösungen!

Deshalb  startet  die  AWO  in  NRW  die  Unterschriften-
Kampagne „Rettung für unsere Kitas! Jetzt!“ zur Bekräftigung
dieser Forderungen.

Wir rufen alle Mitglieder, Mitarbeitenden, Eltern und andere
Interessierte dazu auf, die Kampagne mit ihrer Unterschrift zu
unterstützen.

Die Aktion läuft vom 19.6. bis zum 29.6.2017!“


